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Interna 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung                 
von Forum Parawissenschaften e.V.                          

vom 17.6.2001 in Bensheim                    
 

Zur Mitgliederversammlung waren 13 stimmberechtigte Mitglieder 
sowie ein Gast erschienen. Die ordnungsgemäße Einberufung und 
Beschlussfähigkeit der Versammlung wurde festgestellt, die vom 
Vorstand vorgeschlagene Tagesordnung wurde einstimmig gebilligt. 
Als Versammlungsleiter wurde einstimmig Edgar Wunder gewählt. 
Geschäftsführer Edgar Wunder gab den Bericht des Vorstandes und 
Vereinsführungs-Ausschusses für das Jahr 2000 bekannt, wie er 
bereits in Forum Perspektiven 1/2000 (S. 5) abgedruckt wurde. 
Ergänzend wurde mitgeteilt, dass Forum Parawissenschaften e.V. am 
Tag der Versammlung 92 Mitglieder hatte und bei Fortschreibung des 
bisherigen Trends die 100-Mitglieder-Marke noch innerhalb des 
Jahres 2001 überschritten werden dürfte.  
Jochen Ickinger referierte als Schatzmeister den Kassenbericht für das 
Geschäftsjahr 2000. Der Revisor Klaus Frisch war an der Teilnahme 
verhindert und hatte der Versammlung einen schriftlichen Kassen-
prüfungsbericht zukommen lassen, der verlesen wurde. Darin wurde 

die ordnungsgemäße Führung der Kasse bestätigt und die Entlastung 
des Schatzmeisters empfohlen.  
Auch die Schieds-Person Hans-Ludwig Reischmann war an der Teil-
nahme verhindert und hatte der Versammlung einen schriftlichen 
Bericht zukommen lassen, der verlesen wurde. Demnach gab es inner-
halb von Forum Parawissenschaften e.V. seit der letzten Mitglieder-
versammlung keinerlei zu schlichtende Streitigkeiten. 
Der Schatzmeister Jochen Ickinger wurde mit einer Enthaltung 
entlastet. Der Gesamtvorstand nach § 26 BGB wurde mit drei 
Enthaltungen entlastet. 
Zum Wahlleiter für die Vorstandswahlen wurde Axel Becker vorge-
schlagen und gewählt. Anschließend wurden als neue Vorstände im 
Sinne von § 26 BGB vorgeschlagen und gewählt: Als Geschäftsführer 
Edgar Wunder einstimmig bei zwei Enthaltungen, er nahm die Wahl 
an. Als Schatzmeister Jochen Ickinger einstimmig bei zwei Ent-
haltungen, er nahm die Wahl an. Als Schriftführer Alexander Schestag 
einstimmig bei zwei Enthaltungen, er nahm die Wahl an. 
Zum Wahlleiter für die Wahlen zum Vereinsführungs-Ausschuss 
wurde Mirko Mojsilovic vorgeschlagen und gewählt. Als Kandidaten 
für den Vereinsführungs-Ausschuss wurden die nachfolgend aufge-
listeten 12 Personen vorgeschlagen. Sofern Sie nicht persönlich zur 
Versammlung anwesend waren, lagen von ihnen schriftliche 
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Erklärungen vor, dass sie zur Kandidatur bereit seien. Da gemäß der 
Satzung nur maximal 8 Personen zusätzlich zum Vorstand in den 
Vereinsführungs-Ausschuss gewählt werden können, hatte jedes der 
anwesenden Mitglieder insgesamt nur maximal 8 Stimmen zu 
vergeben. Bei der Auszählung der Stimmzettel des geheimen Wahl-
gangs ergab sich folgendes Ergebnis: 
Axel Becker: 12 Stimmen;  Emil Boller: 11 Stimmen; Ursula Olfen-
büttel: 11 Stimmen;  Ulrike Voltmer: 11 Stimmen; Eckhard Etzold: 9 
Stimmen;  Christiane Esslinger: 9 Stimmen; Gerd H. Hövelmann: 9 
Stimmen; Jan Pilgenröder: 7 Stimmen; Christopher Weidner: 7 
Stimmen; Roland Horn: 6 Stimmen; Thorsten Siebenborn: 4 Stimmen; 
Hans-Jörg Vogel:  4 Stimmen. 
Damit waren Axel Becker, Emil Boller, Ursula Olfenbüttel, Ulrike 
Voltmer, Eckhard Etzold, Christine Esslinger und Gerd H. Hövelmann 
in den Vereinsführungs-Ausschuss gewählt. Sie nahmen die Wahl an. 
Hinsichtlich des 8. möglichen Platzes im Vereinsführungs-Ausschuss 
erzielten Jan Pilgenröder und Christopher Weidner Stimmengleich-
heit, weshalb es in einem anschließenden zweiten geheimen Wahl-
gang zu einer Stichwahl zwischen diesen beiden Kandidaten kam, die 
folgendes Resultat ergab:  
Jan Pilgenröder:  8 Stimmen; Christopher Weidner:  5 Stimmen. 
Damit war Jan Pilgenröder als weiteres Mitglied des Vereinsführungs-
Ausschusses gewählt, er nahm die Wahl an.  
Als neue Schieds-Person wurde Martha Wieland vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt. 
Als Revisor wurde Klaus Frisch vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt. 
Im Zuge der Umstellung von DM auf Euro wurden folgende neue 
Mitgliedsbeiträge einstimmig beschlossen, die ab dem 1.1.2002 
gelten: 
 

Normalbeitrag:  32 Euro 
Ermäßigter Beitrag: 20 Euro 
Förderbeitrag: 46 Euro 
Zum ermäßigten Beitrag wurde bei drei Enthaltungen folgender 
Beschluss gefasst: „Der Vorstand kann auf begründeten Antrag eines 
Mitglieds ohne Anerkennung einer Rechtspflicht den ermäßigten 
Beitragssatz für dieses Mitglied beschließen.“ 
Über die zurückliegenden Aktivitäten der verschiedenen Fachgruppen 
von Forum Parawissenschaften e.V. gaben deren Leiter kurze Berichte 
ab.  
Abschließend wurden verschiedene mögliche Themen für zukünftige 
Tagungen von Forum Parawissenschaften diskutiert, ohne dass bereits 
Beschlüsse gefasst worden wären. Die Liste möglicher Themen soll 
auf der nächsten Sitzung des Vereinsführungs-Ausschusses weiter 
behandelt werden.   
gez. Alexander Schestag (Schriftführer), Edgar Wunder (Versammlungsleiter)
  

Tagung 2002 
 

Bei der Vorbereitung der geplanten Forum Parawissenschaften-
Tagung im Jahr 2002 zum Thema „Prä-Astronautik“, die als 
paritätisch besetzte Veranstaltung von Vertretern und Kritikern der 
Prä-Astronautik konzipiert worden war, kam es leider zu erheblichen 
Schwierigkeiten bei der Suche nach Referenten, da ein solches 
Konzept offenbar weder bei Vertretern noch Kritikern der Prä-
Astronautik auf all zu viel Gegenliebe zu stoßen scheint. Es bleibt 
nichts anderes übrig, als das ursprünglich geplante Konzept der 
Tagung grundlegend zu überarbeiten, worüber derzeit im Vorstand 
diskutiert wird. Wir hoffen, bis Oktober 2001 die Programmplanung 
der Tagung in neuer Form abschließen zu können.

 
 

Kurz notiert 
 

Erratum 
 

In der letzten Forum Perspektiven-Ausgabe (1/2001, S. 7) wurde über 
eine Replik zur FC-Studie von Bundschuh & Basler-Eggen von 
unserem Mitglied Allmuth Bober berichtet. Leider wurde die Quelle 
dafür falsch angegeben. Der korrekte Erscheinungsort der Replik ist: 
Heilpädagogische Forschung, Vol. 26 (4), 213-219, 2000 
Zwischenzeitlich ist auch ein Leserbrief zu dieser Replik (inklusiv 
einer erneuten Erwiderung) in Band 27 (1), 43-46, 2001, der 
Heilpädagogischen Forschung erschienen, ebenso ein weiterer Artikel 
zum Thema von Allmuth Bober: 
Thümmel, I.; Bober, A. (2000): Weiterführende Perspektiven in der 
Diskussion um die Gestützte Kommunikation. Zeitschrift für 
Heilpädagogik 51, 504-513, 2000. 
 

Ein anderer Fehler unterlief in der letzten Ausgabe bei der Kurznotiz 
über die Verleihung einer Ehrenmedaille an Johann Grander: diese 
wurde nicht von der „Russischen Akademie der Wissenschaften“ 
verliehen, sondern von der „Russischen Akademie der Natur-
wissenschaften“, die mit ersterer nichts zu tun hat.  
 

Internet-Psychokinese-Versuch 
 

Unser Mitglied Eckhard Etzold hat eine vorläufige Auswertung seines 
seit über einem Jahr laufenden Internet-Psychokinese-Versuchs 
vorgenommen. Die Ergebnisse können abgerufen werden unter:    
 

http://bs.cyty.de/stjakobi/archiv/games/telemech/scores.htm 

Freitag, der 13. 
 

Edgar Wunder hat eine Auswertung von 146877 Verkehrsunfällen 
vorgenommen, die sich zwischen 1985 und 1999 in Deutschland an 26 
verschiedenen „Freitag, der 13.“-Terminen sowie an 52 Vergleichs-
Freitagen ereigneten. Im Ergebnis stellte sich heraus, dass am 
„Freitag, dem 13.“ nicht mehr Unfälle stattfinden als an anderen 
Freitagen auch, also auch kein Effekt einer „selbsterfüllenden 
Prophezeiung“ nachgewiesen werden kann. Dies bestätigt frühere 
Untersuchungsergebnisse unseres Mitglieds Prof. Arno Müller zum 
gleichen Thema, die dieser für den Zeitraum 1964-1982 vorge-
nommen hatte. Die genaue Analyse soll in einer der nächsten 
Ausgaben der Zeitschrift für Anomalistik veröffentlicht werden.  
 

Lichtbildschau zu Kornkreisen 
 

Zusammen mit Florian Brunner hat unser Mitglied Harald Hoos eine 
multimediale Lichtbildschau „Kornkreise – Rätsel in mystischer 
Landschaft“ erstellt. Die Premiere war am 11. September 2001 in 
Saarbrücken, nun geht die Vorführung in mehreren anderen deutschen 
Städten auf Tournee, betreut von der Forschungsgesellschaft 
Kornkreise (FGK), deren langjähriger Vorsitzender Harald Hoos war. 
Die Vorführung zeigt spektakuläre Bilder englischer und anderer 
Kornkreise und versucht den Zuschauern anschaulich die 
verschiedenen Erklärungsmodelle für die Entstehung von Kornkreisen 
zu vermitteln. Ausführlichere Informationen und Termine der 
nächsten Vorführungsorte gibt es im Internet unter: 
http://www.kornkreise.de  
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Tulli-Papyrus 
 

Von Ulrich Magin ist eine ausführliche Abhandlung „Die UFOs und 
der Pharao – die ‚Feuerkreise’ des Thutmoses III.“ erschienen. Darin 
geht es um die angeblich älteste bekannte UFO-Sichtung im sog. 
„Tulli-Papyrus“. Magins Untersuchung ist als Sonderband der von 
unserem Mitglied Tino Günter herausgegebenen Internet-Zeitschrift 
„UFO-Student“ erschienen und verfügbar unter: 
http://www.ufo-student.de/special.htm 
 

DKTP-Preis für Ulrich Ott 
 

Für seine Promotionsarbeit an der Universität Göttingen über Medita-
tionsforschung hat Ulrich Ott den mit 10000 DM dotierten For-
schungspreis des „Deutschen Kollegiums für Transpersonale Psycho-
logie“ (DKTP) bekommen. Der Preis wurde anlässlich der 2. Jahres-
tagung der 1999 gegründeten DKTP am 16. Juni 2001 in Freiburg 
verliehen.  
 

Johannes Mischo verstorben 
 

Am 16. August 2001 verstarb Prof. Johannes Mischo im Alter von 71 
Jahren. Als Nachfolger von Prof. Hans Bender hatte Mischo von 1976 
bis zu seiner Emeritierung im Jahr 1996 den Lehrstuhl für 
Grenzgebiete der Psychologie an der Universität Freiburg inne und 
leitete seit 1991 auch das Freiburger Institut für Grenzgebiete der 
Psychologie und Psychohygiene (IGPP). In den letzten Jahren hatte er 
sich vor allem mit Fragebogenuntersuchungen zu Korrelaten okkulter 
Überzeugungssysteme beschäftigt. 
 

Fred Hoyle verstorben 
 

Ebenfalls im August 2001 verstarb im Alter von 86 Jahren der 
bekannte britische Astronom Fred Hoyle, der die Bezeichnung „Big 
Bang“ bzw. „Urknall“ für eine Theorie über die Entstehung des 
Universums prägte, die Hoyle lange Jahre als Kritiker zu entkräften 
versucht hatte, weil er der Ansicht war, dass das Universum keinen 
Anfang habe, sondern schon immer bestehe. Hoyle galt als origineller 
Konstrukteur von verschiedenen alternativen kosmologischen 
Modellen, die vom wissenschaftlichen Mainstream aber nie akzeptiert 
wurden und heftig umstritten waren bzw. blieben. Er betätigte sich 
auch als Science fiction-Autor.  
 

Rebirthing in Colorado verboten 
 

Nach einem Bericht des EZW-Materialdienstes (6/2001, S. 203) wur-
de im US-Bundesstaat Colorado die in den 70er Jahren von Leonard 
Orr entwickelte Rebirthing-Therapie nun verboten. Vorausgegangen 
war der Todesfall eines zehnjährigen Mädchens, das während der 
Therapie (die hyperventilierende Atmung vorsieht) erstickt war.  
 

Astrologie wird Universitätsfach in Indien 
 

Das Deuten von Horoskopen wird ab Herbst 2001 als Studienfach an 
den staatlichen Universitäten Indiens eingeführt. Dies beschloss 
kürzlich die indische Regierung auf Betreiben des indischen Bildungs- 
und Wissenschaftsministers Murli Manohar Joshi. Unter Indiens 
Wissenschaftlern ist daraufhin ein Streit entbrannt, ob dies zu 
begrüßen oder als „Förderung des Aberglaubens“ zu verurteilen sei. 
Mittlerweile berichtete sogar die internationale Wissenschaftszeit-
schrift Nature (Vol. 411, S. 227) über die Auseinandersetzung.  
Der Regierungsbeschluss sieht vor, Geldmittel zur Verfügung zu 
stellen, um an zahlreichen staatlichen Universitäten Indiens die 
Errichtung von Instituten für Astrologie zu ermöglichen. Die 

entsprechenden Studiengänge sollen mit Magister- und Doktortiteln in 
Astrologie abgeschlossen werden. Bereits 35 der etwa 200 indischen 
Universitäten haben daraufhin beantragt, im Wintersemester 
2001/2002 die ersten Studenten im Fach „Astrologie“ immatrikulieren 
zu können.  
Diese Entwicklung ist jedoch in Indien nicht unumstritten. Die 
indische Akademie der Wissenschaften sprach sich energisch gegen 
Astrologie an indischen Universitäten aus, da dies einen Einzug von 
„Aberglauben und Pseudowissenschaft“ in die Hochschulen bedeute. 
Die Proteste blieben jedoch bisher erfolglos. Andere Wissenschaftler, 
wie z.B. der Biologieprofessor Sipra Guha-Mukherjee von der Nehru 
University in New Delhi, rechtfertigten den Beschluss der Regierung. 
 

Kritik der Astrologie 
 

Ivan Kelly hat seine 1997 in der Zeitschrift Psychological Reports 
erschienene astrologiekritische Abhandlung in einer maßgeblich 
überarbeiteten und aktualisierten Version nun im Internet unter dem 
Titel „The Concepts of Modern Astrology: a Critique“ verfügbar 
gemacht. Es handelt sich dabei sicher um eine der derzeit 
gründlichsten und sorgfältigsten Kritiken moderner Astrologie. Die 
Abhandlung gibt sozusagen den aktuellen „Diskussionsstand“ unter 
informierten und ernsthaften Kritikern der Astrologie wieder, an dem  
Vertreter der Astrologie wohl nicht vorbeigehen können, wenn sie 
umgekehrt eine ernsthafte Auseinandersetzung mit kritischen 
Einwänden suchen. Der Text ist verfügbar unter: 
 

http://www.smitpotze.demon.nl/Astrology-and-Science/iwk-
abstract.htm 
 

Kraftloser „Placebo-Effekt“ 
 

In einer im New England Journal of Medicine veröffentlichten Meta-
Analyse zweier dänischer Autoren wurden 130 Studien ausgewertet, 
bei denen die Effektivität der Vergabe von Placebos mit der von 
Nicht-Behandlungen verglichen wurde. Es stellte sich heraus, dass der 
sog. „Placebo-Effekt“ (in Abhängigkeit vom genauen Studiendesign) 
entweder überhaupt nicht nachweisbar oder nur sehr schwach 
ausgeprägt war. Und selbst die gefundenen sehr schwachen Effekte 
könnten mit dem  „Placebo-Effekt“ gar nichts zu tun haben, weil es 
sich methodisch nicht vermeiden lässt, dass Patienten bemerken, ob 
sie behandelt wurden oder nicht: daraus könnte dann ein 
unterschiedliches Antwortverhalten bei der Frage nach ihrer 
Gesundheit resultieren, um gegenüber dem Arzt nicht unhöflich zu 
erscheinen, ein unterschiedlich starkes Suchen und Nutzen von 
anderen Behandlungsmöglichkeiten in der Freizeit außerhalb der 
medizinischen Versuchsreihe (was nicht strikt kontrolliert werden 
kann) oder eine unterschiedliche Wahrscheinlichkeit, dass die 
Patienten vorzeitig die Teilnahme an der Studie abbrechen, was alles 
mit dem „Placebo-Effekt“ im üblichen Sinne nichts zu tun hat. Die 
Ergebnisse dieser umfassenden Meta-Analyse sind somit sogar mit der 
These vereinbar, dass es überhaupt keinen „Placebo-Effekt“ gibt. Die 
Autoren kommen folglich auch zur Schlussfolgerung, dass die 
Vergabe von Placebos in der Medizin nicht verantwortet werden kann, 
es sei denn im Rahmen von kontrollierten wissenschaftlichen Studien 
zur Prüfung eventueller „Placebo-Effekte“. Die Autoren erklären 
weiter, dass frühere Studien, in denen man starke „Placebo-Effekte“ 
nachweisen zu können glaubte, aufgrund mangelhafter Versuchs-
designs auf andere Erklärungen zurückgeführt werden könnten: die 
dort gefundenen Effekte könnten auf natürliche Heilungsverläufe, den 
statistischen „regression to the mean“-Effekt oder andere nicht 
kontrollierte Einflussfaktoren zurückgehen. 
Da zudem – was noch hinzuzufügen wäre – der Begriff „Placebo-
Effekt“ letztlich auch nur negativ bzw. operational definiert ist, 
woraus (ähnlich wie z.B. beim Begriff „Psi“) zahlreiche Unklarheiten 
erwachsen, kann aufgrund dieser Meta-Analyse nur davor gewarnt 
werden, den Begriff „Placebo-Effekt“ als vermeintliches Explanans 
für diverse „anomale“ Phänomene einzusetzen.   
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Die genaue Quelle der Studie lautet: 
Hrobjartsson, A.;  Gotzsche, P.C. (2001): Is the Placebo Powerless?  
New England Journal of Medicine 344 (21), 1594-1601. 
 

Erfolgreiche Replikationstudien                                     
zu Benveniste-Untersuchungen 

 

Neuere empirische Untersuchungen von Prof. Madeleine Ennis an der 
Universität Belfast sowie an drei weiteren unabhängigen Laboratorien 
scheinen die umstrittenen Untersuchungsergebnisse von Jacques 
Benveniste zum sog. „Gedächtnis des Wassers“ zu bestätigen, um die 
es Ende der 80er Jahre in der Zeitschrift Nature eine heftige 
Kontroverse gegeben hatte, da sie die bis jetzt unverständliche 
Wirksamkeit von Substanzen auch noch in extrem hohen 
„homöopathischen“ Verdünnungen zu belegen scheinen (vgl. den 
Artikel von Brown & Ennis weiter unter in der „Auswahl aktueller 
Zeitschriftenpublikationen“ unter „Unkonventionelle medizinische 
Verfahren“). Eine leicht verständliche Zusammenfassung der neuesten 
Entwicklungen vor dem Hintergrund der Benveniste-Kontroverse 
findet sich unter: 
 

http://www.guardian.co.uk/Archive/Article/0,4273,4152521,00.html 
 

Neue Allensbachs- und Gallup-Umfragen                                     
zu UFO-Überzeugungen 

 

Den Allensbacher Berichten Nr. 13/2001 vom 13. Juni 2001 ist zu 
entnehmen, dass der Glaube an UFOs in der deutschen Bevölkerung 
von 18 % im Jahr 1995 auf nur noch 13 % im Jahr 2001 abgenommen 
hat. Grundlage ist das Antwortverhalten von 2092 repräsentativ 
befragten Personen. 60 % erklärten in der aktuellen Studie, sie 
glaubten nicht an UFOs, 27 % enthielten sich eines Urteils. In 
Ostdeutschland ist der Glaube an UFOs wesentlich weniger verbreitet: 
nur 7 % der Ostdeutschen gaben an, an UFOs zu glauben.  
Die Generationenzugehörigkeit oder das Alter des Befragten spielt 
eine maßgebliche Rolle. 22 % der 16-29-Jährigen, 16 % der 30-44-
Jährigen, 12 % der 45-59-Jährigen und nur 5 % der über 60-Jährigen 
glauben an UFOs. Auf die Frage „Rechnen Sie damit, dass 
menschenähnliche Wesen aus dem All auf die Erde kommen?“ 
antworteten 1993 noch 11 % mit „Ja“, heute (2001) nur noch 8 %.  
Eine andere Entwicklung deutet sich in den USA an, wie einer am 8. 
Juni 2001 veröffentlichten neuen Gallup-Umfrage zu entnehmen ist:  
Bereits 1990 hatten immerhin 27 % der US-Buerger der Aussage 
zugestimmt, „that extraterrestrial beings have visited earth at some 
time in the past“. In der aktuellen Umfrage stieg dieser Wert noch 

weiter auf 33 %. Die detaillierten Ergebnisse der US-amerikanischen 
Untersuchung sind verfügbar unter: 
 

http://www.gallup.com/Poll/releases/pr010608.asp  
 

EMNID-Umfrage zu Paranormal Beliefs und 
Wissenschafts-Aberglauben  

 

Eine neu verfügbare EMNID-Umfrage zu „paranormal beliefs“ ist 
insofern bemerkenswert, als sie einerseits einige interessante Item-
Neuformulierungen, andererseits auch drei Items zum Komplex 
Wissenschafts-Aberglaube („Szientismus“) enthält. Während die 
Zustimmungsbereitschaft zu den „paranormal belief“-Items (Nicht-
schulmedizinische Verfahren, Wünschelrute, Hellsehen, Astrologie 
und Mondeinflüsse, magische Kräfte, Flüche, UFOs) in Westdeutsch-
land stets höher war als in Ostdeutschland, war es hinsichtlich des 
Wissenschafts-Aberglaubens gerade umgekehrt: Szientistische 
Orientierungen sind in der ostdeutschen Bevölkerung weiter verbreitet 
als in Westdeutschland. 
Hier die einzelnen Item-Formulierungen und die Zustimmungs-
bereitschaft in Prozent in Ost- bzw. Westdeutschland: 
 

„Nichtschulmedizinische Heilverfahren, wie z.B. die Homöopathie, 
Bachblütentherapie oder Ayurveda sind kein Humbug, sondern  
wirksame Heilmethoden“: West:  78 % , Ost:  66 %. 
„Mit der Wünschelrute kann man Wasseradern oder Erdstrahlen 
feststellen“: West:  69 %, Ost:  54 %. 
„Es gibt Menschen, die besitzen hellseherische Fähigkeiten“:  West:  
60 %, Ost:  47 %. 
„Sowohl das körperliche als auch das seelische Wohlbefinden wird 
vom Stand der Sterne oder des Mondes beeinflusst“:  West:  51 % , 
Ost: 37 %. 
„Es gibt geheime, magische Kräfte, die auf den Menschen wirken“:  
West: 44 %, Ost: 31%. 
„Flüche können reale Auswirkungen haben“: West 35 %, Ost: 28%. 
„Es gibt UFOs, mit denen Außerirdische unsere Welt besuchen oder 
besucht haben“:  West: 19 %,  Ost: 19 %. 
„Das gesamte menschliche Verhalten ist genetisch bedingt“: West:  57 
%,  Ost: 65 %. 
„Dank der Quantenphysik werden Wissenschaftler bald ermitteln 
können, was vor dem Urknall passierte“: West: 40 %, Ost: 48 %. 
„Ich glaube nur an Phänomene, die bereits klar wissenschaftlich 
bewiesen sind“:  West: 4 %,  Ost:  9 %. 
 

Die Feldphase der Erhebung war Ende April 2001, repräsentativ 
befragt wurden N=1015 Personen. Weitere Aufschlüsselungen der 
Ergebnisse sind in einer PDF-Datei verfügbar unter: 
 

http://www.chrismon.de/ctexte/2001/6/phenom.pdf
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Auswahl aktueller Zeitschriftenpublikationen

Anomalistische Psychologie 
 

Lucadou, Walter v. 
Hans in Luck: The Currency of Evidence in Parapsychology 
In: Journal of Parapsychology 65, 3-16, 2001 
 

Der Autor thematisiert das Problem einer angemessenen Abbildung 
außergewöhnlicher menschlicher Erfahrungen in kontrollierten 
wissenschaftlichen Studien, die zumindest im Bereich der 
Parapsychologie hier an deutliche Grenzen zu stoßen scheinen. Als 
„Hans-im-Glück-Syndrom“ bezeichnet der Autor das Phänomen, dass 
sich die Gegenstände wissenschaftlicher Untersuchungen in diesem 
Zusammenhang immer weiter von ihrem eigentlichen Anlaß, den 
außergewöhnlichen menschlichen Erfahrungen, entfernen und 
entfremden.  
 

Keen, Montague 
The Scole Investigation: A Study in Critical Analysis of 
Paranormal Physical Phenomena 
In: Journal of Scientific Exploration 15 (2), 167-182, 2001 
 

Eine Zusammenfassung der wesentlichen Ergebnisse des 1999 
erschienenen, 450 Seiten starken „Scole Reports“ (publiziert in der 
Proceedings-Reihe der Society for Psychical Research), bei dem 
anomale Erscheinungen im Rahmen von spiritistischen Seancen 
untersucht wurden. Geschildert wird auch die sehr kontroverse 
Rezeption des Scole Reports in der Society for Psychical Research, 
was den Autor zu allgemeinen Überlegungen zur Stichhaltigkeit von 
Humes bekanntem Argument gegen Wunder veranlasst.   
 

Stokes, Dougles 
The Skrinking Filedrawer. On the Validity of Statistical Meta-
analyses in Parapsychology 
In: Skeptical Inquirer 25 (3), 22-25, 2001 
 

Aufbauend auf der Kritik einer Studie von Vaughn & Houck vertritt 
der Autor die These, dass bisherige Berechnungen zur Ermittlung der 
Zahl notweniger unveröffentlichter Studien, um Effekte in Meta-
Analysen durch einen selektiven Publikationbias erklären zu können, 
von falschen Annahmen ausgingen. Tatsächlich sei die Zahl benötig-
ter unveröffentlichter Studien viel geringer als bisher angenommen.  
 

Storm, Lance 
Replicable Evidence of Psi: A Revision of Milton’s (1999) Meta-
Analysis of the Ganzfeld Databases 
In: Journal of Parapsychology 64, 411-416, 2000 
 

Methodische Probleme der Ganzfeld-Meta-Analyse von Milton & 
Wiseman (1999) werden diskutiert. Unter Anwendung der vom Autor 
als angemessen erachteten Verfahren und Auswahlentscheidungen 
ergibt sich, dass die von Milton & Wiseman (1999) zugrunde gelegten 
Daten letztlich doch zu einem signifikanten Resultat zugunsten eines 
Ganzfeld-Effekts führen.  
 

Storm, Lance; Thalbourne, Michael A. 
A paradigm shift away from the ESP-PK dichotomy:  
The theory of Psychopraxia 
In:  Journal of Parapsychology  64, 279-300, 2000 
 

Die Autoren kritisieren die Annahme, dass es sich bei ASW und PK 
um zwei verschiedene Prozesse handeln soll und erklären jene 
traditionelle Arbeitshypothese als nicht weiter fruchtbar. Alternativ 
dazu definieren sie Psychopraxia als „a principle underlying all 
interactions between the self, or ego, and the realm consisting of 
mental and physical events, whereby under certain conditions (not yet 
fully specified, but probably psychophysiological) the adoption of a 
pro attitude results in its fulfillment in reality”.  
Diskussionsgrundlage ist u.a. ein interessanter Vergleich der 
Effektstärken verschiedener Experimentklassen, basierend auf den 

jeweiligen Meta-Analysen. Die beiden Extreme sind demnach 
DMILS-Studien (mittlere Effektstärke: 0,42) und RNG-Studien 
(mittlere Effektstärke: 0,0003). 
 

Schmidt, S.; Schneider, R.; Binder, M.; Bürkle, D.; Walach, H. 
Investigating Methodological Issues in EDA-DMILS:  
Results from a Pilot-Study 
In:  Journal of Parapsychology 65, 59-82, 2001 
 

Diskutiert werden methodologische Aspekte von EDA-DMILS-
Untersuchungen. Verschiedene Parameter, Messmethoden und 
statistische Auswertungsverfahren werden in einer explorativen 
Pilotstudien miteinander verglichen. 
 

Sheldrake, Rupert 
Experiments on the Sense of Being Stared At:  
The Elimination of Possible Artefacts 
In: Journal of the Society for Psychical Research 65 (2), 122-137, 
2001 
 

Der Autor entkräftet von Colwell et al. (2000) erhobene Einwände 
gegen neuere Staring-Experimente Sheldrakes. Weitere Staring-
Experimente werden berichtet, deren positiver Ausgang nicht von der 
Feedback-Bedingung abhängig war.  
 

Steinkamp, Fiona 
Does Precognition Foresee the Future? Series 2 and 3. 
In: Journal of Parapsychology 65, 17-40, 2001 
 

Es handelt sich um zwei Replikationsversuche der zuvor publizierten 
Studie von Steinkamp, inwiefern echte „Präkognition“ im Gegensatz 
zu „Hellsehen“ möglich sei. Die Resultate der Replikationsversuche 
sind mit der ursprünglichen Studie nicht konsistent.  
 

Van Belzen, J.A. 
Pendeln zwischen Magie und Religion. Van Mourik Broekman 
zwischen Parapsychologie und Religionspsychologie 
In: Archiv für Religionspsychologie 23, 102-122, 2000 
 

Das Verhältnis zwischen Religionspsychologie und Parapsychologie 
in der historischen Entwicklung des 20. Jahrhunderts wird anhand des 
Beispiels der Niederlande aufgezeigt, wo Van Mourik Broekman, 
dessen Biographie ausführlich beleuchtet wird, eine Brückenposition 
zwischen beiden Disziplinen einnahm. 
 

Wiseman, Richard; O’Keeffe, Ciaran 
Accuracy and Replicability of Anomalous After-Death 
Communication Across Highly Skilled Mediums: A Critique 
In:  Paranormal Review, No. 19, 3-9, 2001 
 

Eine ausführliche Kritik der in Forum Perspektiven 1/2001, S. 9, 
vorgestellten Studie von Schwartz et al. (2001), bei der verschiedene 
Medien Informationen über verstorbene Personen herausfinden 
sollten. Kritisiert werden verschiedene methodische Mängel wie z.B. 
unzureichende Verblindung bei der Bewertung der Aussagen der 
Medien, eine ungeeignete Kontrollgruppe sowie ungenügende 
Vorsichtsmaßnahmen gegen sensory leakage-Probleme. 
 

NDEs / OBEs / Reinkarnationsberichte 
 

Irwin, Harvey 
The Disembodied Self: An Empirical Study of Dissociation and 
the Out-of-Body Experience 
In: Journal of Parapsychology 64, 261-277, 2000 
 

In einer Fragebogenstudie wurden Korrelationen zwischen Out-of-
Body-Erlebnissen und verschiedenen Formen der Dissoziations-
Fähigkeit untersucht. Anschließend wird eine Dissoziationstheorie des 
OBE-Phänomens formuliert. 
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Pasricha, Satwant 
Cases of the Reincarnation Type in South India:                    
Why So Few Reports? 
In: Journal of Scientific Exploration 15 (2), 211-221, 2001 
 

Der Aufsatz diskutiert Erklärungsmöglichkeiten für die Frage, warum 
„Reinkarnations-Erinnerungen” von Kindern in Indien bis jetzt fast 
ausschließlich nur aus Nord-Indien berichtet wurden, jedoch nicht aus 
Süd-Indien, obwohl dort das kulturelle Umfeld hinsichtlich des 
Reinkarnationsglaubens kaum anders ist.  
 

Poynton, John 
Challenges of Out-of-Body Experience: Does Psychical Research 
Fully Meet Them?  
In: Journal of the Society for Psychical Research 65 (3), 194-206, 
2001 
 

Mögliche ontologische Implikationen von Out-of-Body-Erfahrungen 
werden in vergleichender Perspektive diskutiert und gegeneinander 
abgewogen. Der Autor folgert, dass OBEs unsere überkommenen 
alltagsweltlichen Konzepte, was „normal“ und „real“ sei, deutlich in 
Frage stellen.  
 

Paraphysik 
 

Beichler, James E. 
To Be or Not to Be!  A ‘Paraphysics’ for the New Millennium 
In: Journal of Scientific Exploration 15 (1), 33-56, 2001 
 

Dieser Aufsatz bietet einen umfassenden und vielseitigen Überblick 
zur historischen Entwicklung der Paraphysik vom 19. Jahrhundert bis 
heute, wobei der Schwerpunkt auf die Zeit seit 1974 gelegt wird, als 
sich – angeregt durch Interpretationsfragen zur Quantenmechanik – 
die Paraphysik erstmals als relativ eigenständiges disziplinäres 
Unternehmen zu entwickeln begann.  
 

Parabiologie 
 

Van Wijk, R. 
Bio-photons and Bio-communication 
In: Journal of Scientific Exploration 15 (2), 183-197, 2001 
 

Ein ausführlicher Überblicksartikel zur Wissenschafts- und 
Rezeptionsgeschichte der Bio-Photonen und damit verbundener 
theoretischer Annahmen, wie sie von Alexander Gurwitsch in die 
Diskussion eingeführt und im deutschen Sprachraum heute vor allem 
durch Fritz Albert Popp behandelt werden. 
 

Unkonventionelle medizinische Verfahren 
 

Abbot, N.C., Harkness, E.F.; Stevinson, C.; Marshall, F.P.; Conn, 
D.A.; Ernst, E.  
Spiritual healing as a therapy for chronic pain:  a randomized 
clinical trial  
In:  Pain 89, 79-89, 2001 
 

An einer Klinik in Exeter wurde unter Beteiligung von 132 Patienten 
mit chronischen Schmerzen, die konventionell nicht mehr zu 
behandeln waren, eine Studie mit Geistheilern durchgeführt, darunter 
sowohl Fernheiler als auch Face-to-face-Heiler. Die Geistheiler 
konnten im Vergleich mit einer Gruppe von Nicht-Geistheilern, die 
die Bewegungen der Heiler nur imitierten, keine statistisch signifikant 
besseren Heilungserfolge erzielen. 
 

Brown, V.; Ennis, M. 
Flow-cytometric analysis of basophil activation: inhibition by 
histamine at conventional and homeopathic concentrations 
In:  Inflammation Research  50, Supplement 2, 48-49, 2001 
 

Die Autoren untersuchten anti-IgE-induzierte Degranulation von 
menschlichen Basophilen in Abhängigkeit vom Verdünnungsgrad von 
Histamin. Es ergab sich, dass sowohl bei pharmakologischen 
Konzentrationen des Histamins als auch bei extremen Verdünnungen 
in homöopathischen Dosen signifikante Effekte auftraten. Dies 
bestätigt frühere vergleichbare Ergebnisse von Jacques Benveniste. 
 

Cucherat, M.; Haugh, M.; Gooch, M.; Boissel, J.-P. 
Evidence of clinical efficacy of homeopathy 
In: European Journal of Clinical Pharmacology 56, 27-33, 2000 
 

Eine neue Meta-Analyse zu insgesamt 118 empirischen Studien, die 
bis Mitte 1998 erschienen und der Frage nachgingen, ob 
Homöopathika eine über Placebos hinausgehende Wirkung haben. 
Aufgrund der sehr strengen Selektionskriterien wurden davon nur 17 
Untersuchungen, die die hohen methodischen Anforderungen 
erfüllten, für die Analyse berücksichtigt. 11 dieser 17 Tests (=65%) 
kamen zum Ergebnis, dass die Homöopathika statistisch signifikant 
besser abschnitten als die jeweilige Placebo-Kontrollgruppe. Die 
Autoren der Meta-Analyse schlussfolgern, dass es einige Belege dafür 
gibt, dass homöopatische Behandlungen effektiver sind als 
Behandlungen mit Placebos. Da die  methodische Qualität vieler der 
publizierten Studien jedoch zu wünschen übrig lässt, ist die 
Datenbasis der methodisch guten Studien, die zu diesem Urteil 
führten, bis jetzt allerdings noch relativ schmal.  
 

Ernst, E.; White, A. 
Prospective studies of the safety of acupuncture: 
A systematic review 
In: American Journal of Medicine 110, 481-485, 2001 
 

Eine systematische Auswertung der Literatur ergibt, dass geringfügige 
unangenehme Nebenwirkungen (wie z.B. Müdigkeit) bei der 
Akupunktur recht verbreitet sind, schwerwiegendere Komplikationen 
aber als extrem selten angesehen werden müssen. 
 

Astrologie 
 

Blackmore, Susan; Seebold, Marianne 
The Effect of Horoscopes on Women’s Relationships 
In:  Correlation 19 (2), 14-28, 2001 
 

Um zu untersuchen, ob sich Menschen durch Zeitungshoroskope in 
ihrem Verhalten und Empfinden beeinflussen lassen, erhielten 46 
Frauen als Versuchspersonen angeblich echte Horoskope mit 
Voraussagen in Liebesangelegenheiten. Die eine, zufällig ausgewählte 
Hälfte der Frauen bekam Horoskoptexte, in denen eine günstige 
Entwicklung in Liebesangelegenheiten prophezeit wurde, die andere 
Hälfte dagegen Horoskoptexte, die in dieser Hinsicht neutrale 
Informationen enthielten. (Von negativen Prophezeiungen wurde aus 
ethischen Gründen abgesehen.) Nach sechs Wochen erhielten die 
Frauen erneut einen Fragebogen, in dem sie über die gegenwärtige 
Qualität der Beziehung zu ihrem Lebenspartner Auskunft geben 
sollten. In der Tat stellte sich heraus, dass diejenigen Frauen, die 
positive Liebeshoroskope bekommen hatten, mit der Beziehung zu 
ihrem Partner nun tendenziell zufriedener waren als die andere Hälfte 
der Frauen, die nur neutrale Informationen bekommen hatten. Der 
Unterschied zwischen beiden Gruppen war jedoch noch nicht 
signifikant. 
 

Curry, Patrick 
Astrology on Trial, and its Historians: Reflections on the 
Historiography of ‘Superstion’ 
In: Culture and Cosmos 4 (2), 2000 
 

Anhand historischer Beispiele aus der Geschichte der Kontroverse um 
die Astrologie in früheren Jahrhunderten problematisiert der Autor die 
Frage, inwiefern heutige Geschichtsschreiber wertende Parteinahmen 
in diesen Kontroversen, die das Geschichtsbild verzerren, vermeiden 
können.  
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Wackford, Michael 
The Polar Horoscope 
In:  Correlation 19 (2), 54-61, 2001 
 

Ein immer wieder auftauchendes Argument gegen die Astrologie 
lautet, dass astrologische Häusersysteme nördlich des Polarkreises 
zusammenbrechen bzw. nicht mehr sinnvoll anwendbar sind. Der 
Autor diskutiert diese Behauptung anhand eines Vergleichs 
verschiedener Häusersysteme und stellt einige der üblichen 
Fehlvorstellungen richtig.  
 

UFOs und verwandte Phänomene 
 

Härtel, Ralf 
Das UFO-Phänomen in der DDR 
In: Journal für UFO-Forschung 22 (4), 102-121, 2001 
 

Anhand verschiedener Beispiele wird der typische Umgang mit dem 
UFO-Thema untersucht, wie ihn die „offizielle“ Kultur der DDR 
(Print-Medien, staatliche Organe, wissenschaftliche Einrichtungen 
etc.) übte. 
 

Henke, Rudolf 
Das „Ende der UFO-Epoche“? 
In: Journal für UFO-Forschung 22 (3), 78-84, 2001 
 

Als Entgegnung zu einer Presseerklärung von Werner Walter, in der 
dieser ein immer weiter nachlassendes Interesse am UFO-Thema und 
ein „Ende der UFO-Epoche“ konstatierte, präsentiert der Autor 
verschiedene Umfrageergebnisse und Auszählungen von 
Medienberichten, die diese Behauptung nicht stützen. Generell wird 
die These eines großen Einflusses der Medien auf UFO-
Überzeugungen in der Bevölkerung kritisch hinterfragt.  
 

Magin, Ulrich 
Die erste UFO-Sichtung der Welt im Tulli-Papyrus 
In: Journal für UFO-Forschung 22 (3), 84-86, 2001 
 

Der Autor kommt zur Schlussfolgerung, dass ein angeblich in die 
Regierungszeit des Pharaos Thutmoses III. fallender Text, der sog. 
„Tulli-Papyrus“, entgegen einer Behauptung im „Condon-Report“ 
doch keine Fälschung sei, sondern als echt angesehen werden müsse. 
Die Interpretation des Papyrustextes als Besuch von Außerirdischen 
sei jedoch fragwürdig.  
 

Sturrock, Peter A. 
Composition Analysis of the Brazil Magnesium  
In: Journal of Scientific Exploration 15 (1), 69-95, 2001 
 

In den 50er Jahren wurden in Brasilien Magnesiumfragmente 
geborgen, die angeblich auf eine UFO-Erscheinung zurückgehen 
sollen. Als einzige derartige verfügbare Fragmente wurden sie auch 
im Condon-Report diskutiert. Der vorliegende Artikel berichtet über 
die Ergebnisse einer neuen gründlichen Laboranalyse dieses 
Magnesiums. Entgegen den in der UFO-Literatur zu findenden 
Behauptungen ergibt sich, dass das Magnesium keineswegs „ultra-
rein“ ist, sondern vielfältige Beimengungen von anderen Elementen 
aufweist. Das Isotopenverhältnis entspricht dem auf der Erde 
üblichen, deutet also nicht auf eine außerirdische Herkunft hin. Bei 
welchem natürlichen oder industriellen Prozess Magnesium mit 
derartigen, teils recht seltenen Elementen vermengt wird, bleibt 
vorerst ungeklärt. 
  

Teodorani, M.; Montebugnoli, S.; Monari, J.  
The EMBLA 2000 Mission in Hessdalen 
In: European Journal of UFO and Abduction Studies 2 (1), 3, 2001 
 

In Hessdalen (Norwegen) treten seit Anfang der 80er Jahre 
anomale atmosphärische Leuchterscheinungen auf. Der Artikel 
berichtet über die Ergebnisse einer systematischen Beobachtungs-
kampagne im August 2000, bei der sowohl optische Plattformen, 
Spektrographen als auch Radiowellenempfänger zum Einsatz 
kamen.  
 

Radiästhesie 
 

Bischof, Marco 
Die Wiederentdeckung der Geomantie, Teil 2 
In: Hagia Chora Nr. 8, 66-70, 2001 
 

Im zweiten Teil dieser Serie behandelt der Autor die Lehren der 
Geomantie-Pioniere John Michell, Nigel Pennick und Paul Devereux. 
 

Bischof, Marco 
Der Kristallplanet. Ideengeschichte der globalen Gitternetze.  
Teil 2 
In: Hagia Chora Nr. 8, 74-79, 2001 
 

Im zweiten Teil dieser Serie behandelt der Autor u.a. das „Bermuda-
Dreieck“ sowie geomantische Vorstellungen in Russland. 
 

Esoterik und Neue Religiöse Bewegungen 
 

Introvigne, Massimo 
‘So Many Evil Things’: Anti-Cult Terrorism via the Internet 
In: Religion and Social Order 8, 277-306, 2000 
 

Der Autor schildert, dass das Internet heute weniger von Neuen 
Religiösen Bewegungen (NRBs) zur Verbreitung ihrer 
‚Botschaften’ genutzt werde, sondern vielmehr vor allem vom 
extremen Flügel der sog. Anti-Kult-Bewegung, der an einer 
propagandistischen Dämonisierung und Dehumanisierung der 
NRBs interessiert ist.  
 

Hutton, Ronald 
Paganism and the Polemic: The Debatte over the Origins of 
Modern Pagan Witchcraft 
In:  Folklore 111 (1), 103-117, 2000 
 

In der Auseinandersetzung um die Frage, ob das moderne 
Wiccatum (neuzeitliche Hexenkulte) seine Wurzeln in alten 
heidnischen Vorstellungen und Ritualen habe, oder ob dessen 
ideengeschichtliche Basis ganz im 19. und 20. Jahrhundert liege, 
trägt der Autor Argumente zusammen, die für die letztere Position 
sprechen.  
 

Struktur und Korrelate                      
paranormaler Überzeugungssysteme 

 

Sherwood, Simon  
Relationship Between Childhood Hypnagogic, Hypnopompic, and 
Sleep Experiences, Childhood Fantasy Proneness, and Anomalous 
Experiences and Beliefs: An Exploratory WWW Survey 
In: Journal of the American Society for Psychical Research 93, 167-
197, 1999 
 

Anhand einer Internet-Umfrage werden Korrelationen zwischen 
hypnagogen/hypnopompen Schlaferfahrungen und Fantasie-
Neigungen in der Kindheit sowie anomalen Erfahrungen und 
Überzeugungen untersucht. Die Korrelationen sind positiv, wofür 
verschiedene Erklärungsmodelle diskutiert werden. 
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Verschiedenes 
 

Ruppert, Hans-Jürgen 
Mythos Atlantis.  
Von Platos Utopie bis zur religiösen Gegenwartskultur 
In: EZW-Texte, Nr. 158, 2001 
 

Eine umfassende Darstellung des Atlantis-Mythos und seiner 
Rezeptionsgeschichte: von Plato über Bacon, Donnelly und völkische 
Kreise, der heutigen Esoterik-Szene, in der modernen Medienkultur 
bis hin zu aktuellen parawissenschaftlichen Autoren. Die 20 Seiten  
starke Broschüre kann kostenlos bei der EZW (Auguststr. 80, 10117 
Berlin) angefordert werden.

 

Auswahl aktueller Buchpublikationen 

WISSENSCHAFTSTHEORIE UND 
WISSENSCHAFTSFORSCHUNG 
 

Bauer, Henry H. 
Science or Pseudoscience 
University of Illinois Press 2001; 275 Seiten; 71,70 DM 
 

Anhand zahlreicher Beispiele aus der Wissenschaftsgeschichte und 
der aktuellen Diskussion behandelt der Autor typische 
Rezeptionsprobleme und rhetorische Muster, die sich entwickeln, 
wenn Mainstream-Wissenschaft auf Anomalien stößt oder sich 
„Häresien“ in der Wissenschaft abzeichnen.  
Henry H. Bauer ist Redaktionsleiter des „Journal of Scientific 
Exploration“. 
________________________________________________________ 

PARAPHYSIK 
 

Beaudette, Charles G. 
Excess Heat:  Why Cold Fusion Research Prevailed 
Oak Grove Press, Bristol 2000; 360 Seiten; 61,88 DM 
 

Eine detailreiche und wissenschaftssoziologisch aufschlussreiche 
Analyse der Kontroverse um die Existenz einer „kalten Kernfusion”, 
die vor gut zehn Jahren mit den Experimenten von Fleischmann und 
Pons begann und bis heute noch nicht abgeschlossen ist. Der Autor 
spart nicht mit Kritik am unpassenden Verhalten einiger Vertreter des 
wissenschaftlichen Mainstreams, der die Hypothese einer „kalten 
Fusion“ ablehnte.    
________________________________________________________ 

AUßERIRDISCHES LEBEN 
 

Aczel, Amir 
Probability 1. Warum es intelligentes Leben im All geben 
muss 
Rowohlt, Reinbek 2001; 219 Seiten; 19,89 DM 
 

Eine nüchterne und komprimierte Diskussion der wesentlichen 
Faktoren, die bei Wahrscheinlichkeitsabschätzungen für die Existenz 
außerirdischen Lebens berücksichtigt werden müssen.  

________________________________________________________ 

UNKONVENTIONELLE MEDIZINISCHE VERFAHREN 
 

Reichling, Jürgen; Müller-Jahnke, Wolf-Dieter; Borchardt, Albert 
(Hrsg.) 
Arzneimittel der komplementären Medizin 
GOVI-Verlag, Eschborn 2001; 272 Seiten; 52,42 DM 
 

Von „Schulmedizinern“ geschrieben, gibt dieses Buch einen 
Überblick zu verschiedenen sog. komplementärmedizinischen 
Präparaten und den dahinter stehenden theoretischen Konzeptionen. 
Behandelt werden z.B. Homöopathie, Ayurveda, Chinesische 
Medizin, Phytopharmaka, Anthroposophische Medizin u.a.m. 
________________________________________________________ 

NEUE RELIGIÖSE BEWEGUNGEN 
 

Evangelische Zentralstelle für Weltanschauungsfragen  (Hrsg.) 
Panorama der neuen Religiosität 
Gütersloher Verlagshaus 2001; 672 Seiten; DM 48,80 
 

Das Buch bietet einen umfassenden Überblick zur Entwicklung 
verschiedener neuerer Erscheinungsformen von Religion, wie sie u.a. 
die Esoterik-Szene prägen, und versucht Kriterien zu deren 
Beurteilung zu entwickeln.  
________________________________________________________ 

ALLGEMEINE SAMMELBÄNDE UND LEXIKA 
 

Iwersen, Julia 
Lexikon der Esoterik 
Artemis & Winkler Verlag 2001; 279 Seiten; DM 49,80 
 

Das Lexikon behandelt aus einer religionshistorischen Perspektive die 
wichtigsten Begriffe und Phänomene im Bereich der Esoterik, die als 
„kultur- und traditionsübergreifende Religion und gleichzeitig 
religionssoziologische Kategorie“ begriffen wird. 
Die Autorin ist Religionshistorikerin in Hamburg. 
 

 
 
 
 

Die oben aufgeführten Bücher können Sie zu den regulären Buchhandelspreisen (wie sie oben genannt sind) 
direkt auf der Homepage von Forum Parawissenschaften bestellen:  http://www.forum-parawissenschaften.de 
 

Gehen Sie dazu bitte auf der Homepage zunächst in die Rubrik „Bücher“, weiter in den von Ihnen gewünschten Themenbereich (z.B. 
„Paraphysik“) und klicken dann direkt auf das von Ihnen gewünschte Buch. Das Buch wird Ihnen dann frei Haus zugeschickt, und zwar 
ohne dass Ihnen zusätzliche Versandkosten berechnet würden. Dies ist durch eine Kooperation mit dem Internet-Buchhändler Amazon 
möglich.  
Für jedes auf diese Weise über die Homepage von Forum Parawissenschaften bestellte Buch erhält unsere Vereinigung von Amazon eine 
Provision von 15 % des erzielten Umsatzes, so dass Sie auf diese Weise Forum Parawissenschaften unterstützen können, wenn Sie Ihre 
Bücher hier bestellen – wie gesagt ohne dass Ihnen Mehrkosten im Vergleich zu einem Kauf in einer beliebigen Buchhandlung 
entstünden. Dies gilt übrigens auch für Bestellungen beliebiger anderer Bücher über unsere Homepage. In diesen Fällen erhält Forum 
Parawissenschaften von Amazon eine Provision von immerhin 5 %. 
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Zeitschriften-Rezensionen
 
Im Bereich der Parawissenschaften und der Anomalistik existieren eine ganze Reihe oft wenig bekannter Zeitschriften ganz 
unterschiedlichen Niveaus, mit sehr verschiedenen Zielsetzungen, Ausrichtungen und Hintergründen. In dieser neuen Rubrik von Forum 
Perspektiven sollen ab sofort regelmäßig einige dieser Publikationen stichpunktartig vorgestellt und charakterisiert werden, um eine  
bessere Erschließung dieser Zeitschriften-Landschaft zu ermöglichen.   

    
        DEGUFORUM 

 
 

 
 
Herausgeber: Deutschsprachige Gesellschaft für UFO-Forschung 
e.V. (DEGUFO) – eine 1993 auf Initiative von Reinhard Nühlen 
gegründete Vereinigung mit Sitz in Bad Kreuznach, deren Satzungs-
ziel die „Erforschung des UFO-Phänomens auf rationaler und wissen-
schaftlich nachvollziehbarer Basis sowie die Information der 
Allgemeinheit über die erzielten Forschungsergebnisse“ ist. In der 
Satzung heißt es weiter: „Unter einem UFO (Unidentifiziertes Flug-
objekt) ist ein Phänomen zu verstehen, das zur Zeit der Wahrnehmung 
oder Untersuchung für die Zeugen oder sonstigen Beteiligten nicht 
erklärbar war oder ist. Bei der Ermittlung und Auswertung der 
Forschungsdaten arbeitet die Gesellschaft interdisziplinär, d.h. unter 
Anwendung wissenschaftlich fundierter Forschungsmethoden ver-
schiedener Natur- und Geisteswissenschaften.“ 
Redaktionsleitung: Peter Hattwig 

Autoren: z.B. Eberhard Förster, Ralf Härtel, Hartwig Hausdorf, 
Andreas Haxel, Hans-Joachim Heyer, Ernst Meckelburg, Frank Men-
horn, Reinhard Nühlen, Thomas Ritter. 
Umfang:  32 Seiten, A4-Format 
Erscheinungsweise:  vierteljährlich 
Geschichte: Erscheint seit Bestehen der DEGUFO, also seit 1993. 
Themenspektrum: Im Zentrum stehen UFO-Beobachtungen und 
deren Diskussion. Dies wird umrahmt durch relativ ausführliche Arti-
kel zu verwandten Themen wie z.B. außerirdisches Leben, Zeitreisen, 
UFO-Entführungen, Astronomie und deren Grenzgebiete, Raumfahrt, 
Prä-Astronautik, Kornkreise, Paraphysik und Philosophie, sowie auch 
„Weltbildfragen“, die vor allem von Hans-Joachim Heyer behandelt 
werden. 
Charakterisierung: DEGUFORUM ist ein populäres Magazin mit 
ernsthaftem Anspruch, das sich an den Kollegenkreis der „UFO-
Untersucher“ und die Mitglieder des Vereins wendet. Die darin 
vertretenen Positionen sind relativ vielfältig. Gegenüber sog. UFO-
Debunkern (also als „Entlarvern“ des UFO-Phänomens auftretenden 
Personen) wird deutliche Kritik und Abgrenzung geübt.  
Aufbau:  Das Heft besteht aus in der Regel 5-6 Seiten langen Haupt-
artikeln, sowie Kurzberichten, UFO-Falldarstellungen, einer Presse-
schau, Buchbesprechungen und zuweilen auch Interviews.  
Bezugsmöglichkeiten: Im Jahresabonnement kostet DEGUFORUM 
30,- DM, als Einzelheft DM 7,50. Für Mitglieder der DEGUFO ist der 
Bezug der Zeitschrift im Mitgliedsbeitrag enthalten.  
Anschrift: DEGUFO e.V., Postfach 2831, 55516 Bad Kreuznach, 
Tel.: (0671) 75614, E-Mail: degufo@alien.de 
Internet: http://www.alien.de/degufo

__________________________________________________________________________________________________________ 
 

Transwelten 
 

 

 
 
Herausgeber:  „Interessengruppe für Geister und Paraphänomene“ 
(IGP), einer seit 1999 bestehenden kleinen Gruppe um Frank Klare 
und Andreas Marechal in Berlin. Zusammenarbeit besteht auch mit 
Gerd Kirvel in Krefeld. Bemühungen, ein überregionales Netzwerk 
aufzubauen, sind noch im Gang.  
Redaktionsleitung: Frank Klare 
Autoren:  z.B. Horst Friedrich, Roland Horn, Gerd Kirvel, Frank 
Klare, Ernst Meckelburg, Werner Schiebeler 
Umfang:  ca. 40 Seiten, A5-Format 
Erscheinungsweise:  vierteljährlich 

Geschichte: Erscheint seit Anfang 2000. 
Themenspektrum: Spontane Spukerfahrungen und Geisterberichte 
sowie verwandte Themen außergewöhnlicher menschlicher Er-
fahrungen. 
Charakterisierung: Transwelten ist ein populäres Nachrichtenmaga-
zin, das zwar keinen wissenschaftlichen Anspruch erhebt, aber sehr 
unterschiedliche Positionen zum Themenbereich Spuk im Sinne eines 
dialogorientierten Forums zusammenführen will. Dabei wird auch 
Kontakt zu erklärten „Skeptikern“ und Bezweiflern von Spuker-
fahrungen gesucht und diese im Sinne von Interviews etc. mit ins Heft 
einbezogen. Insofern verfolgt Transwelten einen dialogorientierten 
und keinen missionarischen Ansatz im Sinne einer bestimmten 
Weltanschauung, wie dies bei anderen Magazinen dieses Bereichs 
verbreitet ist. Im Zentrum stehen persönliche Erfahrungsberichte.  
Aufbau: Das Heft besteht aus Schilderungen persönlicher Spuk-
erfahrungen, Abdruck von Korrespondenzen, Interviews mit ver-
schiedenen bekannteren Personen aus der „Para-Szene“ unter-
schiedlicher Positionen, sowie recht umfassenden Überblicken zu 
Büchern, Zeitschriften etc. zum Themenbereich. 
Bezugsmöglichkeiten:  Im Jahresabonnement kostet „Transwelten“ 
10 Euro, als Einzelheft 3 Euro. 
Anschrift: Frank Klare, Silbersteinstr. 89, 12051 Berlin, Tel.: (030) 
6266966, E-mail: golem60@t-online.de 
Internet: http://www.transwelten.de 
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Allgemeiner Terminkalender 
 
 

14.-16. September 2001 
Jahrestagung der 
Society for Psychical Research 
in Cambridge 
Information: http://www.moebius.psy.ed.ac.uk/spr.html 

 

15.-16. September 2001 
Jubiläumstagung zum zehnjährigen Bestehen der 
Forschungsgesellschaft Kornkreise (FGK) 
in Zierenberg bei Kassel 
Information:  Hoos.FGK@t-online.de 

 
Programm : 
 
Hans Herbert Beier:  
„Die Gründung der FGK –Ein Rückblick“ 
Harald Hoos:  
„Veränderungen und Entwicklungen in der Kornkreisforschung“ 
Regina Braun: 
„Ereignisse und Erlebnisse rund um die Kornkreise“ 
Sascha Jakoblew: 
„10 Jahre Projektarbeit der FGK“ 
Podiumsdiskussion: 
„10 Jahre Kornkreisforschung – Rückblick und Aussicht“ 
Multimediale Lichtbildschau: 
„Kornkreise – Rätsel in mystischer Landschaft“ 
 

5.-7. Oktober 2001  
Jahrestagung des 
Deutschen Astrologen-Verbands (DAV) 
in Bonn 
Information:  http://www.dav-astrologie.de 

 
Die Tagung steht in diesem Jahr unter dem Generalthema 
„Aufgaben der Astrologie der Zukunft in verschiedenen Bereichen“. 
Zu den einzelnen Bereichen referieren: 
 
Musik und Kunst:  Ulrike Voltmer 
Erziehung und Pädagogik:  Klemens Ludwig 
Psychotherapie und Psychoanalyse:  Wolfhard König 
Kritische Wissenschaften:  Edgar Wunder 
Reinkarnation:  Baldur Ebertin 
Anerkennung des Astrologenberufs:  Detlef Hover 
Religion und Sinnfindung:  Udo Rudolph 
Medizin:  Birgit Böhmig / Uwe Alt 
Astrologische Schulen: Christoph Schubert Weller 
 

6.-7. Oktober 2001 
Symposium „Verändert Energiemedizin unser 
Gesundheitswesen?“ 
an der Universität Kaiserlautern 
Information:  http://www.geim.de 

 

Auf der Tagung sollen Verfahren wie Biophotonen-Analyse, 
Biofeedback, Magnetfeld-Therapie, Elektroakupunktur nach Voll, 
Farbtherapie, Elektroneuraltherapie, Bioresonanz-Therapie u.a. 
diskutiert werden. 
Es referieren: Jacques Benveniste, Günter Haffelder, Noemi Kempe, 
Karl Mareth, Konstantin Meyl, James Oschman, Roeland Van Wjik, 
Ulrich Warnke. 
 

19.-21. Oktober 2001 
Arbeitstagung deutscher UFO-Phänomen-Forscher 
in Cröffelbach bei Schwäbisch Hall 
Information:  a0138659@addcom.de 

 
Es referieren: 
 
Helmut Lammer:  
„Fantasie und Wirklichkeit der Mars-Mythen“ 
Karl-Heinz Hentschel: 
„Kugelblitze – Realität oder Illusion?“ 
Rudolf Henke: 
„Ist eine wissenschaftliche Arbeitsweise in der UFO-
Phänomenforschung sinnvoll, notwendig oder überflüssig?“ 
Ferner Filmvorführungen und Diskussion zahlreicher UFO-Videos. 
Das detaillierte Programm ist auf der Homepage von Forum 
Parawissenschaften im Bereich „Terminkalender“ abgelegt und 
kann dort abgerufen werden.  
 

26.-28. Oktober 2001 
17. Workshop der Wissenschaftlichen Gesellschaft zur 
Förderung der Parapsychologie (WGFP) 
in Offenburg 
Information:  lucadou@freenet.de 

 
Diese Tagung ist nicht öffentlich. Teilnahmewünsche müssen mit 
Walter v. Lucadou vorher telefonisch abgeklärt werden (Tel.: 0761-
77202). 
 

23.-25. November 2001 
Fortbildungstagung der WGFP 
„Verhexung – ein therapeutisches Problem“ 
in Leibenstadt bei Adelsheim (Odenwald) 
Information:  lucadou@freenet.de  

 

24.-25. November 2001 
5. Symposium für Astrologie 
in Zürich (Schweiz) 
Information:  http://www.alocality.ch 

 

30. November - 3. Dezember 2001 
19. Basler Psi-Tage  
+ 5. Weltkongress für Geistiges Heilen 
in Basel (Schweiz) 
Information:  http://www.psi-tage.ch 

 
 



 

Forum Parawissenschaften e.V., Postfach 1202, 69200 Sandhausen 
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Bankverbindung: Konto: 507 37-702, BLZ 600 100 70, Postbank Stuttgart 
 

forum parawissenschaften e.V. 
       Gemeinnützige Forschungsgesellschaft für Anomalistik 
 
 

Reader  
 

Derzeit stehen im Rahmen der Mitgliederfortbildung von Forum Parawissenschaften e.V.  
folgende Reader zur Verfügung: 
 
 

„Anomalistische Psychologie  
/ Parapsychologie“ I 
 

Edgar Wunder (1999) 
 

Dieser Band enthält auf 400 Seiten Grundlagen-
texte zur Disziplin der „Parapsychologie“, ihrer 
Geschichte, Kritik, gesellschaftlichem Status und 
den heute darin vertretenen Positionen, sowie zur 
Klärung wichtiger Begriffe (z.B. „paranormal“, 
„Anomalie“, „Psi“ u.a.). Behandelt werden auch 
Fragen wie „Ist die Parapsychologie eine Wissen-
schaft?“, „Wie steht es um die Wiederholbarkeit 
parapsychologischer Experimente?“, die Unter-
suchung von Spontanberichten (insb. „Spuk“) sowie 
allgemeine methodische Probleme in der para-
psychologischen Laborforschung. 50 % der Texte 
sind in englischer, 50 % in deutscher Sprache. 
   
„Anomalistische Psychologie  
/ Parapsychologie“ II 
 

Edgar Wunder (1999) 
 

Dieser zweite Band zur „Parapsychologie“ (470 
Seiten) baut auf den im ersten Band vermittelten 
Grundkenntnissen auf und vertieft diese umfassend 
anhand ausgewählter Experimentklassen der Labor-
forschung (Ganzfeld-, Remote Viewing-, Präkog-
nitions-, RNG-, und DMILS-Experimente, Korre-
late zu psychologischen sowie Umwelt-Variablen). 
Enthalten sind auch Texte zu den Themen „Theo-
rien in der Parapsychologie“ und  „Skeptizismus 
und Parapsychologie“, sowie eine Übersicht zu 
Ergebnissen der empirischen Sozialforschung, was 
heute zu Ursachen und Hinter-gründen von „para-
normalen Überzeugungssystemen“ bekannt ist. 85 
% der Texte sind in englischer, 15 % in deutscher 
Sprache. 
 
„Kritik an ‘Skeptiker’-Bewegungen“ 
 

Edgar Wunder (2000) 
Dieser 450-Seiten-Reader stellt die wichtigsten, 
teils schwer zugänglichen Texte zur Kritik der sog. 
„Skeptiker“-Bewegung zusammen, die 1976 durch 
die Gründung der amerikanischen „Debunker“- 
Organisation CSICOP ins Leben gerufen wurde. 
Ziel dieser Bewegung ist die öffentliche Be-
kämpfung  von „paranormalen“ Überzeugungen, die 
pauschal mit „Aberglauben“ und „Pseudowissen-

schaften“ gleich gesetzt werden. 75 % der Texte 
sind in englischer, 25 % in deutscher Sprache. 
 
„Wissenschaftstheorie  
und Wissenschaftsforschung“ 
 

Axel Becker (2001) 
Der 450 Seiten-Reader bietet eine grundlegende 
Einführung in die Wissenschaftstheorie und 
angrenzende Problemfelder. Behandelt werden 
zunächst wichtige Begriffe und Konzepte wie das 
Induktionsproblem, die Theorieabhängigkeit von 
Beobachtungen oder verschiedene Bedeutungen 
von „Falsifikation“. Darauf aufbauend wird der 
Kritische Rationalismus von Karl Popper erörtert, 
wobei die dazu auftauchenden Schwierigkeiten zu 
den Ansätzen von Lakatos und Kuhn überleiten. Die 
Frage, ob sich die von Thomas S. Kuhn an-
genommenen „Paradigmenwechsel“ mit wissen-
schaftlicher Rationalität vereinbaren lassen, wird 
kontrovers diskutiert. Diese theoretischen Über-
legungen werden durch praktische Fallstudien 
ergänzt, in denen die Ablehnung bzw. Akzeptanz 
von umstrittenen Behauptungen und Theorien wie 
z.B. der Plattentektonik, der Akupunktur oder der 
Nemesis-Hypothese innerhalb der wissenschaft-
lichen Gemeinschaft rekonstruiert wird. Schließlich 
wird generelle Kritik an der Wissenschaft thema-
tisiert, insbesondere Fälschungen und Dissidenten 
in der Wissenschaft sowie die Einwände, die von 
„New Age“-Autoren geäußert wurden. Die meisten 
Texte sind in deutscher Sprache. 
 
 
Weitere Reader zu anderen Themengebieten 
sind in Arbeit. 
 
 
 
Bezugsbedingungen 
 

Mitglieder (Nicht-Mitglieder) von Forum Para-
wissenschaften e.V. erhalten einen Reader zu 34 
DM (44 DM), zwei Reader zu 32 DM (42 DM) je 
Exemplar, drei und mehr Reader zu 30 DM (40 
DM) je Exemplar. Zusätzlich werden Portokosten 
von 7 DM (1 Reader) / 11 DM (2 Reader) / 13 DM 
(3-4 Reader) berechnet.  




